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Kern: Bei Grün-Rot jagt eine hilflose und unseriöse Verlautbarung die
nächste

Wer bei den Schulen Einsparpotenziale nutzen will, kommt um nachvollziehbare Berechnung nicht
herum - Der bildungspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, sagte zur
Ankündigung des Ministerpräsidenten, 12 600 Lehrerstellen zu streichen:

„Offenbar hat der Rechnungshof in ein Wespennest gestochen. Bei der grün-roten Landesregierung jagt
nun beim Thema „Lehrerstellen“ eine hilflose und unseriöse Verlautbarung die nächste. Einerseits will
sie das gesamte Bildungswesen Richtung Gemeinschaftsschule umgraben und rühmt sich, angeblich
geplante Stellenstreichungen der Vorgängerregierung rückgängig gemacht zu haben. Andererseits
kündigt der Ministerpräsident massive Stellenstreichungen an, ohne dass der tatsächliche Stellenbedarf
der Schulen fundiert berechnet worden wäre. Wer die Qualität in unserem Bildungswesen sichern und
gleichzeitig bei sinkenden Schülerzahlen Einsparpotenziale nutzen will, kommt um eine transparente und
nachvollziehbare Berechnung der benötigen sowie der frei werdenden Stellen nicht herum.“


